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X. Oekonomiscb.es. Schluss.

Mit Freuden notiren wir, dass der Fond durch die Zinsen und
ein uns gütigst übermaehtes Geschenk der Erben des Hrn. M. B.
nunmehr über 3000 Fr., auf Fr. 3119. 93, gestiegen ist.

Die Kassarechnung weist an Einnahmen Fr. 8475. 48, an
Ausgaben Fr. 10,470. 11. mithin einen Passivsaldo von Fr. 1994. 63

(1886: Fr. 912. 34) auf. Als Inventarwert sind Fr. 30,369. 60
berechnet worden, indem laut Beschluss der Direktion und der

Verwaltungskommission nunmehr jeweilen 5°/0 als Minderwert vom
frühern Betrag abgezogen und alle Neuanschaffungen nur zu 50 u

0
des

Kaufspreises in das Inventar eingetragen werden.

Ein Blick auf die Posten des nachfolgenden Kassa-Auszuges

zeigt, wo die Schwierigkeiten für uns liegen. Die Bedürfnisse

unseres Institutes machen es zur Notwendigkeit, dass ein ständiges
Sekretariat bestehe, und dass daneben noch zwei Hülfskräfte angestellt

sein müssen. So beträgt dann der Posten Besoldungen allein
Fr. 3517. 40 und dies obgleich die Besoldungen ausserordentlich

knapp und die Verrichtungen der Mitglieder der Direktion nach

wie vor durchaus unentgeltlich sind. Nur teilweise wird ein
Gegengewicht in den Einnahmen durch die Honorirung unserer Besorgung
des Verkehrs der zürcherischen Liederbuchanstalt hergestellt
(Fr. 1081. 95 unter Posten IV der Einnahmen. „Honorare"). So

lange nicht vermehrte und neue Einnahmenquellen sich öffnen, wird
kein anderer Weg übrig bleiben, als durch strenge Sparsamkeit bei
den Anschaffungen und in der Verwaltung die Ausgleichung der
Differenz anzustreben.

So haben wir denn vor Allem aus. mit herzlichem Dank für
das Geleistete, die Bitte an alle unsere bisherigen Freunde und

Gönner, sie möchten uns auch in Zukunft ihr Wolwollen bewahren
und mit uns an der an Hand genommenen Aufgabe ausharren. Der
natürlichen Entwicklung und rastlosem Streben, wird es — das

hoffen wir — über kurz oder lang gelingen, in immer grösseren
Kreisen das Interesse für die Schulaustellung zu wecken und damit
ihr selbst eine Organisation zu schaffen, die dem Ideal, das uns
unverändert vor der Seele steht, entspricht.

Einstweilen gilt es ruhig weiterzuarbeiten, wenigstens das
Möglichste zu leisten und der Zuversicht zu leben, dass noch stets wahr-
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haft Grosses und Nützliches, das von seinen Besorgern mit Treue
gehegt worden ist, früher oder später die Mittel gefunden hat, sich
seiner Bestimmung gemäss zu entfalten.

Küsnacht, 14. April 1SSS.

Namens der Verwaltungskommission
der

Schweiz, permanenten Schulausstellung in Zürich:
Der Berichterstatter:

Dr. O. Hnnziker.

Vorstehender Bericht ist von der Verwaltungskommission der
schweizerischen permanenten Schulausstellung in ihrer Sitzung vom
5. Mai 1888 genehmigt worden.

Zürich, 5. Mai 1SSS.

Dtr Sekretär:
C. Schläfli.
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